
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der .auf Ezw� die Mitnahme eines )ahrrades"

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren ,hre monatlichen .osten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Erasmus-Jahr in Aarhus Dänemark verbracht. 
Aarhus ist mit 277.000 Einwohnern und rund 38.000 Stundenten die zweitgrößte und auch jüngste Stadt Dänemarks. Aarhus liegt im Osten von Jütland direkt an der Ostsee und ist eine sehr lebendige Studenten-Stadt.
	Studiengang Semester: Für Erasmus-Studenten gab es eine Einführungswoche mit verschiedenen Veranstaltungen zum Kennenlernen von anderen Erasmus-Studenten, Organisation von diversen Behördengängen und Rundführungen in der Stadt. Besonders die Möglichkeit seine CPR-Personennummer im Zuge der Einführungswoche beantragen zu können, hat den Start in Dänemark sehr erleichtert.
Generell war die Unterstützung bei allen Fragen und Schwierigkeiten sehr sehr gut. Mein Learning Agreement musste einige Male verändert werden, da ich zwar als Erasmus-Student eingeschrieben war, jedoch Kurse auf Dänisch belegt habe. Typischerweise werden von den Dänisch-sprechenden Erasmus-Studenten vor allem Kurse aus dem Studiengang "Nordiske Studier" belegt. Ich habe jedoch an einem anderen Institut vor allem Geschichte studiert, was kein Problem war, jedoch ein wenig organisatorische Maßnahmen von seiten meiner Betreuerin erforderte.
Ich habe zwei Semester im Rahmen meines Bachelor-Studiums in Aarhus verbracht. Meine Kurse konnte ich sehr frei auswählen und ich hatte sehr viel Glück mit meinen Lerngruppen vor Ort, sodass ich gut integriert wurde. 
	verzeichnen: Durch das Studium in Berlin hatte ich bereits Kenntnisse im Dänischen und ein vorbereitender Sprachkurs war nicht notwendig.
Ich habe jeodch neben dem Studium in Aarhus eine Sprachschule besucht, um die "Studieprøven" ablegen zu können.
Es bestand jedoch kein Zusammenhang mit der Universität. 
Durch das Leben in Dänemark hat sich mein Dänisch jedoch deutlich verbessert und durch den Kontakt zu anderen Erasmus-Studenten ganz nebenbei auch mein Englisch. 
	dar: Ich kann Aarhus als Ziel und Aarhus Universitet als Hochschule für Erasmus-Studenten auf jeden Fall weiter empfehlen.
Die Dozenten nehmen absolut Rücksicht auf Erasmus-Studenten und sind begeistert, wenn man auch als Nicht-Däne aktiv am dänischen Unterricht teilnimmt.
Die Angebote der Studenten-Organisation für Erasmus-Studenten ist sehr umfassend und toll gestaltet.
Wenn man ein ganzes Jahr nach Aarhus geht, würde ich empfehlen im Bereich "Tilvalg" Kurse in einem Studiengang zu belegen. Die Beifächlicher kommen in der Regel aus dem 5./6. Semester eines anderen Studienganges und man wird gut in die Lerngruppen integriert. Man hat so die Möglichkeit das ganze Jahr über in der gleichen Lerngruppe Kurse zu besuchen und zu lernen.
	Leistungsverhältnis: Dänemark ist etwas teurer als Deutschland und vor allem als Berlin. Jedoch sind die Angebote der Mensen an der Uni und in der Bibliothek absolut zu empfehlen. Alles ist von guter bis sehr guter Qualität, die Protionen groß und das Essen schmeckt sehr gut. 
Nur bei dem Kaffee lohnt es sich in der Regel nicht den günstigsten zu nehmen, sondern die 5 Kronen mehr zu investieren und einen besseren zu kaufen. 
	Sie zu: In Aarhus kann man alles sehr gut mit dem Fahrrad erreichen. Den Bus habe ich nur verwendet, wenn ich Besuch hatte oder nachts von der Stadt nach Hause kommen musste.
Es gibt kein Semesterticket und die Preise für einzelne Fahrten sind relativ hoch. Es lohnt sich eine Rejsekort zu kaufen, da man so am günstigsten mit dem Bus unterwegs ist. Für den Alltag liegt aber ganz klar das Fahrrad vorne, auch wenn Aarhus die hügeligste Stadt Dänemarks ist und der Weg bergauf zur/von der Uni nicht zu unterschätzen ist.
	vor Ort: Ich hatte Glück und habe ein Zimmer in einem Wohnheim bekommen.
Mein Zimmer war ca. 20 qm groß, inkl. eigenem Bad. Die Küche habe ich mir mit 14 anderen Studenten geteilt, was auf jeden Fall auf meinem Gang sehr sehr gut funktioniert hat. Es war immer sauber und ordentlich, wir haben einiges zusammen unternommen und die Atmosphäre war sehr entspannt.
Für das Zimmer inkl. Strom/Internet/Möbel usw. habe ich ca. 380 Euro pro Monat bezahlt. Das empfand ich als passend und gut.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Aarhus gibt es das ganze Jahr über viele verschiedene Veranstaltungen, die kostenlos besucht werden können. 
Darüber hinaus bietet vor allem das Studenterhus viele Möglichkeiten der Unterhaltung und, ganz typisch dänisch, die Fredagsbars in der Universität bieten kostengünstig die Möglichkeit, vor allem dänische Studenten kennenzulernen.
Für die Museen Aros, den Gamle By und Moesgaard lohnen sich in der Regel Jahreskarten, weil man dann auch einen Freund gratis mit in das Museum nehmen kann.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Für mein Wohnheimzimmer habe ich ca. 380 Euro ausgegeben. Für Essen und Getränke kamem ca. 500 Euro pro Monat dazu.
Für Alkohol und Freizeit Gestaltung kam ca. noch einmal 200 pro Monat hinzu. Alkohol ist generell etwas teurer als in Deutschland (Fredagsbars ausgenommen) und der Besuch von Kino / Museen oder ähnlichem schlägt natürlich auch zu Buche. 
Ich denke, wenn man mit einem Budget von ca. 1100-1200 Euro pro Monat plant, kann man sehr gut in Aarhus leben. 
	Group1: Auswahl1


